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ACHTUNG! Redaktionsschluss

für das nächste Mitteilungsblatt ist bereits

am Montag, dem 07. Dezember 2015, 12:00 Uhr
Die E-Mail-Adresse für Veröffentlichungen im Mitteilungsblatt lautet:

mitteilungsblatt@vg.badtennstedt.de
Jörg Klupak
Stellv. Gemeinschaftsvorsitzender

Achtung Änderung!
Ab 01. Janaur 2016 bleibt das Standesamt  

immer mittwochs geschlossen!

Wir bitten um Beachtung!
Am 10. Dezember 2015

bleibt unsere Verwaltung geschlossen.

An alle Bürgerinnen und Bürger 
zur Kenntnisnahme und Beachtung!

Schließzeiten der Verwaltungsgemeinschaft:

In der Zeit vom Montag, den 28. Dezember 2015 bis Donnerstag, 
den 31. Dezember 2015 bleibt die Verwaltungsgemeinschaft Bad 
Tennstedt ganztägig geschlossen.

Notrufe und Bereitschaftsdienste 

Notrufe:

Polizei	 110
Feuer/Rettungsdienst	 112
Hufelandkrankenhaus Bad Langensalza	 03603 8550

Rettungsdienste:

Kreisleitstelle Mühlhausen 	 03601 19222
Polizeistation Bad Langensalza 	 03603 8310
Polizeiinspektion Mühlhausen 	 03601 4510
Kontaktbereichbeamter, Herr Guttulsröd	 036041 41939

Versorgungsbetriebe:

Energie:
Thüringer Energie AG (bei Störungen)	 0361 73907390
Thüringer Energie AG - Kundenservice	 03641 8171111
Erdgas:
Thüringer Energie AG (bei Störungen) 	 0800 6 86 11 77
Trinkwasser:
Verbandswasserwerk Bad Langensalza
während der Dienstzeiten	 03603 84070
außerhalb der Dienstzeiten	 03603 840730
Abwasser:
AZV „Mittlere Unstrut“
Hüngelsgasse 13 
99947 Bad Langensalza	 03603 84070
Für die Gemeinden Kutzleben/Lützensömmern
Trinkwasser:	 0800 0725175
Abwasser:	 0800 3634800
Betriebsgesellschaft Wasser
und Abwasser mbH Sömmerda
Bahnhofstr. 28
99610 Sömmerda

Kassenärztlicher Notfalldienst
Hufeland-Klinikum Bad Langensalza GmbH
Rudolf-Weiss-Str. 1-5
99947 Bad Langensalza

Sprechstunden der Anlaufpraxis:
Montag, Dienstag und Donnerstag ........................ 19.00 Uhr - 21.00 Uhr
Mittwoch und Freitag ............................................. 16.00 Uhr - 19.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertage,
Brückentage .......................................................... 09.00 Uhr - 13.00 Uhr
und ........................................................................ 15.00 Uhr - 18.00 Uhr

Hausbesuche

Montag, Dienstag, Donnerstag ................................ 18.00 Uhr - 7.00 Uhr
Mittwoch, Freitag ..................................................... 13.00 Uhr - 7.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertage,
Brückentage ............................................................ 07.00 Uhr - 7.00 Uhr
Anmeldung kassenärztlicher Notfalldienst bundesweit kostenfrei unter

116 117

Augenärztliche Notdienst

zu erfragen unter
116 117

Zahnärztlicher Notdienst:

Service-Nummer für Schmerzpatienten: ........................... 01805 908077
oder

www.zahnarzt-notdienst.de

Notfalldienst für den Bereich Bad Tennstedt, Herbsleben

Montag, Dienstag, Donnerstag .............................. 16.00 Uhr - 18.00 Uhr
Gerade Kalenderwoche 	 Ungerade Kalenderwoche
Mo.: Dr. med. Kley 	 Dipl. Med. Beylich
Die.: Dr. med. Arand 	 Dipl. Med. Kämpf
Do.: Dipl. Med. Funke 	 Dr. med. Klemmer

Öffnungszeiten Apotheken:

Rats-Apotheke in Bad Tennstedt

Inh.: Apotheker Dr. A. König
Tel. 036041 57048
Montag bis Freitag 	 08:00 - 13:00 Uhr
Montag und Donnerstag 	 14:00 - 19:00 Uhr
Dienstag, Mittwoch, Freitag 	 14:00 - 18:00 Uhr
Samstag 	 09:00 - 12:00 Uhr

Apotheke in Kirchheilingen

Inh.: A. Himpel
Tel. 036043 70216
Montag bis Freitag 	 08:00 - 13:00 Uhr
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 	 15:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch 	 08:00 - 13:00 Uhr

Nichtamtlicher Teil

Sankt Martin bei den Bücherzwergen

Bad Tennstedt/ Bibliothek:

Auch zwei Tage nach dem Laternenumzug in Bad Tennstedt beschäftigte 
das Thema die Bücherzwerge. Frau Seidl hatte die Kinder eingeladen, mit 
der Bitte, ihre Laterne mitzubringen. Zuerst begrüßte das Maskottchen 
Molli die Kinder mit einem Lied. Die Kinder wurden kurz auf das Thema 
eingestimmt und dann wurde das Lied: „Sankt Martin“ als Karaoke ge-
sungen. Die Kinder und Eltern, sowie die Großeltern sahen die Bilder 
und den Text an der Leinwand und für die richtige Melodie sorgte Pfar-
rer Steffen Pospischil mit dem Keyboard. Anschließend wurde mit dem 
Kamishibai (einem Erzähltheater), die Geschichte „Sankt Martin und die 
Gänse“ erzählt. Hier erfuhren die Kinder, wie es dazu kam, dass Martin 
seinen Mantel teilte und später zum Bischof ernannt wurde. Anschlie-
ßend wurde die Geschichte: „Conni und der Laternenumzug“ gezeigt und 
die Kinder erzählten, welche Laterne sie gebastelt haben. Die Frage, ob 
die Kinder auch ein Laternenlied im Kindergarten gelernt haben und beim 
Umzug gesungen haben, beantwortete Paul, indem er kräftig, das Lied: 
„Laterne, Laterne“ anstimmte. Damit alle mitsingen konnten, teilte Frau 
Seidl noch die Noten und den Text aus und nun stimmten alle mit in den 
Chor ein. An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an Herrn Pospischil 
für die musikalische Begleitung. Anschließend zogen die Kinder mit ihren 
Laternen noch eine kleine Runde durch den Kurpark und sangen ihr Lied. 
Wieder am „Haus des Gastes“ angekommen verabschiedete man sich 
und der nächste Termin wurde bekannt gegeben.
Die Bücherzwerge treffen sich wieder am: 10.Dezember 2015 um 15:30 
Uhr im „Haus des Gastes“ in Bad Tennstedt. Der Eintritt beträgt 1,00 €
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Leselotte sucht Kindergarten

Die Bücherraupe „Leselotte“ hat in Ihren Büchertaschen wieder neues 
Lesefutter und möchte nun auf Wanderschaft in die Kindergärten der 
Verwaltungsgemeinschaft gehen.

Wer nimmt sie auf???
Die Leselotte eignet sich als Projekt im Kindergarten für die kalten und 
regnerischen Herbsttage. Dann kann man sich mit den neuen Büchern 
beschäftigen. Es gibt auch viele Ideen, rund ums Buch, die das Projekt 
abrunden. Das Leselotten -Reisetagebuch erzählt aus verschiedenen 
Kindergärten und bringt Sie auf gute Ideen.
Anmeldungen in der Bibliothek: 036041/33904 oder
bibliothek@vg.badtennstedt.de

Stadt Bad Tennstedt

Nichtamtlicher Teil

Frau Seidl von der Bibliothek mit Molli und dem Kamishibai

Dave, Malte, Karla, Viktoria, Leander, Hanna, Lena, Frieda und Maxi 
(von links), Noah, Paul und Martha sind nicht mit auf dem Bild

Leander, Maxi, Viktoria, Lena, Hannah, Frieda, Malte, Dave und Karla 
(von links), Noah, Paul und Martha sind nicht mit auf dem Bild
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Das Gespenst vom Pulverturm

Am 29. Oktober 2015 gab es bei den ABC-Füchsen der 
Kita „Haus Sonnenschein“ Bad Tennstedt eine Gruselpar-
ty mit Übernachtung.
Um 18:00 Uhr trafen sich Skelette, Hexen, Kürbisse, Mu-
mien und Gespenster und eröffneten die Party mit dem 
Blick in die Magische Kugel. Danach wurde zum großen 
Geisteressen, welches am Vormittag selbst zubereitet 
und von den Eltern reichhaltig ergänzt wurde, gerufen. 
Nachdem sich alle Geister gestärkt hatten, ging es zur 
Nachtwanderung über den Weichberg. Am Friedhof vorbei vernahmen 
wir auf einmal merkwürdige Stimmen aus der Dunkelheit. „Was war 
das?“-uns gruselte.
Aber wir waren mutig und gingen trotz pochendem Herzens weiter. Wir 
näherten uns dem Pulverturm, der in dieser Nacht erleuchtet war. Oben 
stand ein Wahrhaftiges Gespenst und wollte von uns kleinen Geistern 
gerettet werden. Manchen ging es vor Angst durch Mark und Bein. Ande-
re wagten mutig die Rettungsaktion des Turmgespenstes, welches uns 
sein Leid klagte. Es sei schon seit 500 Jahren hier im Turm eingesperrt 
und seine geliebte Gespensterfrau sitzt in der Fronveste fest. Wir sollten 
ihm doch bitte helfen, nun auch seine Frau zu befreien. Dies gelang uns 
dann auch, obwohl uns dabei sehr mulmig zu Mute war. Die beiden be-
dankten sich ganz herzlich für unsere Hilfe und unseren Mut und waren 
froh, sich wieder zu haben. Stolz aber auch erleichtert ging es zurück zur 
Kita. Auf dem Hof erwartete alle noch ein funkenversprühendes und zi-
schendes Geisterspektakel. Dieses Erlebnis werden wir nicht vergessen. 
Wir bedanken uns bei allen, die uns unterstützt haben, vor allem bei dem 
Bürgermeister unserem Turmgespenst.
Die ABC-Füchse
und ihre Erzieherinnen

Ch R tSi Am S
Me R r Y

Weihnachtsmarkt
Freitag, 11.12.2015 
in der Sebastian-Kneipp-Grundschule

16.00 Uhr	 Beginn des weihnachtlichen Treibens an den 
Verkaufsständen und bei Waffeln, Stockbrot, 
Bratwürsten, Kaffee, Punsch und Glühwein

	 Auftritt des Schulchores  
und des Schulorchesters

17.30 Uhr	 Märchenspiel der Hortkinder:  
„Die 12 Monate“

	 im Schulungszentrum / alte Turnhalle  
neben der Regelschule (bis ca. 18.30 Uhr)

18.30 Uhr	 Start des Fackelumzuges  
vom Schulhof auf den Markt

Aufsetzen der Turmhaube 
des Rathausturmes
Werte Bürgerinnen und Bürger, die umfangreichen Sanierungsarbeiten 
am Rathausturm der Stadt Bad Tennstedt erreichen einen vorläufigen 
Höhepunkt – so ist für den 08. Dezember 2015 (voraussichtlich vormit-
tags) das Aufsetzen der beiden Turmhauben geplant. Der Wochenmarkt 
findet an diesem Tag zwischen dem Blumenhaus am Markt und der Gast-
stätte „Zum Adler“ statt.
Ihr Bürgermeister

Ein verfrühtes Weihnachtsgeschenk

erhielt die Bibliothek neulich  
von der Firma Batzner Baustoffe GmbH

Ein verfrühtes Weihnachtsgeschenk erhielt die Bibliothek neulich von 
der Firma Batzner Baustoffe GmbH. Eine tolle neue Bücherkiste, die von 
Stella Eckart (6 Jahre) gleich neugierig inspiziert und getestet wurde. 
Wir hatten die Mitarbeiterin des Baumarktes, Frau Susan Romeißen, am 
10.11.2015 auf eventuelle Holzreste für eine Bücherkiste angesprochen 
und bereits am Mittwoch, dem 11.11.2015 wurde eine fertige Bücherkis-
te, speziell für große Bilderbücher, in die Bibliothek geliefert. Ein ganz 
herzliches Dankeschön an die Firma Batzner Baustoffe GmbH und Frau 
Romeißen für die super schnelle Herstellung und Lieferung. Die Kinder 
haben hier großen Spaß am Stöbern.

Impressum

Amtsblatt der Verwaltungsgemeinschaft Bad Tennstedt 
Herausgeber: Verwaltungsgemeinschaft Bad Tennstedt 
Verlag und Druck: Verlag + Druck Linus Wittich KG, In den Folgen 43, 
98704 Langewiesen, info@wittich-langewiesen.de, www.wittich.de
Tel. 0 36 77 / 20 50 - 0, Fax 0 36 77 / 20 50 - 21
Verantwortlich für amtlichen und nichtamtlichen Teil: 
der Gemeinschaftsvorsitzende, 99955 Bad Tennstedt, Markt 1, Tel.: 036041/380-0
Verantwortlich für den Anzeigenteil: David Galandt – Erreichbar unter der 
Anschrift des Verlages. Für die Richtigkeit der Anzeigen übernimmt der Verlag keine Gewähr. 
Vom Verlag gestellte Anzeigenmotive dürfen nicht anderweitig verwendet werden. Für Anzeigen
veröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen und zusätzlichen Geschäfts-
bedingungen und die z.Zt. gültige Anzeigenpreisliste. Vom Kunden vorgegebene HKS-Farben 
bzw. Sonderfarben werden von uns aus 4-c Farben gemischt. Dabei können Farbabweichungen 
auftreten, genauso wie bei unterschiedlicher Papierbeschaffenheit. Deshalb können wir für eine 
genaue Farbwiedergabe keine Garantie übernehmen. Diesbezügliche Beanstandungen ver-
pflichten uns zu keiner Ersatzleistung.
Verlagsleiter: Mirko Reise Erscheinungsweise: 14täglich, kostenlos an alle Haushaltungen im 
Verbreitungsgebiet: Im Bedarfsfall können Sie Einzelstücke zum Preis von 2,50 € (inkl. Porto und 
7% MWSt.) beim Verlag bestellen.
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Martinstag in der AWO Tagespflege Bad Tennstedt
Die Mädchen und Jungen aus der AWO-KITA Haus Sonnenschein haben 
zum Martinstag, wie schon in den Jahren zuvor, mit den Senioren der 
AWO-Tagespflege Bad Tennstedt gefeiert.
Rund 30 Kinder zogen mit Gesang und ihren bunten Laternen in die Ta-
gespflege ein.
Nach dem singen der Laternenliedern wurde die Geschichte des Heili-
gen Martin, der bereits mit 15 Jahren den römischen Kaiser als Soldat 
diente und seinen Mantel mit einem Bettler teilte, erzählt.
Mittags wurden die Tagesgäste und Besucher mit einer geschmackvollen 
Martinsgans, Klößen und Rotkohl sowie einem herbstlichen Dessert ver-
wöhnt. Der Nachmittag wurde mit traditionell gefüllten Martins Hörnchen 
abgerundet. Alle Tagesgäste und Besucher waren begeistert und ließen 
es sich schmecken.
Weitere Höhepunkte in den nächsten Wochen sind unsere Weihnachts-
feier und der vorweihnachtlichen Adventsmarkt, wozu wir Sie herzlich 
einladen.

Gemeinde Ballhausen

Nichtamtlicher Teil

PUERTA Adventsmarkt
Programm
Am 10.12.15 – Donnerstag vor dem 3. Advent
16.30 Uhr Weihnachtsliedersingen in der Kirche
Ab 17 stimmungsvoller Adventsmarkt in und vor der 
Kirche mit:
•	 Puerta Fairkauf-Kleinigkeiten zur Weihnacht, 

besondere Geschenke aus fairem Handel
•	 Verkostung von Puertaprodukten
•	 Punsch für Kinder und Erwachsene
•	 Feuerkorb mit Bratäpfeln
•	 Fettbrote
•	 Kinderangebot
•	 Basteln
• 	 Geschichten vorm Kamin
19.00 Ausklang
Vor der Krippe im Turm kann man ungestört sich auf 
Advent einstellen.

Sebastian-Kneipp-Grundschule
Die Schüler der Klasse 3b der Sebastian-Kneipp-Grundschule in Bad 
Tennstedt sind wahre Eulenfans. Deshalb freuen sie sich besonders über 
die Bücher „DIE KLEINE EULE“, welche die  Agrar-Energie und Rind-
genossenschaft / Ballhausen für die neu eingerichtete Schulbibliothek 
spendete. Danke!
Die Schüler der Klasse 3b

Dankeschön für ein hervorragendes Frühstück

Auch in diesem Schuljahr werden die Schüler der Sebastian-Kneipp-
Grundschule in Bad Tennstedt wieder einmal monatlich mit einem ge-
sunden Frühstück verwöhnt. Die Schüler der 4. Klassen konnten kräftig 
zulangen und sich fürs  Lernen tüchtig stärken.Die TALISA Bad Langen-
salza - die Tafel unterstützt mit ihrer Aktion hauptsächlich Kinder aus so-
zialschwachen Familien. Aber auch die anderen Schüler genießen die 
liebevoll zubereiteten Schnitten, gesundes Obst und Gemüse sowie den 
Tee. Eine kleine Leckerei versüßt abschließend den Schulvormittag.
Danke sagen die Schüler der Klassen 4a und 4b
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Gemeinde Kutzleben

Amtlicher Teil

Beschlüsse Kutzleben
19/2015 vom 05.11.2015
Der Gemeinderat der Gemeinde Kutzleben stimmt der 2.Satzung zur 
Änderung der Satzung über die Erhebung von Gebühren für Sondernut-
zungen an öffentlichen Straßen im Gebiet der Gemeinde Kutzleben (2. 
Änderung Sondernutzungsgebührensatzung) in vorliegender Form zu.

2. Satzung 
zur Änderung der Satzung 

über die Erhebung von Gebühren 
für die Sondernutzungen an öffentlichen Straßen im Gebiet 

der Gemeinde Kutzleben 
(2. Änderung Sondernutzungsgebührensatzung)

Aufgrund des § 19 Abs. 1 Thüringer Kommunalordnung (ThürKO) so-
wie der §§ 1, 2 und 12 Thüringer Kommunalabgabengesetz (ThürKAG) 
hat der Gemeinderat der Gemeinde Kutzleben in seiner Sitzung am 
05.11.2015 folgende Satzung beschlossen:

Artikel 1
Die Satzung über die Erhebung von Gebühren für die Sondernutzun-
gen an öffentlichen Straßen im Gebiet der Gemeinde Kutzleben vom 
21.09.2000, zuletzt geändert durch Satzung vom 25.10.2001 wird wie 
folgt geändert:
Das Verzeichnis der Sondernutzungsgebühren erhält folgende Fas-
sung:
„Anlage zur Satzung über Sondernutzungsgebühren und Sonder-
nutzungsgebührensatzung der Gemeinde Kutzleben

Verzeichnis der Sondernutzungsgebühren

Abkürzungen:
p/T = pro Tag	 p/M = pro Monat
p/W = pro Woche	 p/J = pro Jahr
p/m2 = pro Quadratmeter
Gebühren	 Benutzungsart/Bezugsgröße	 Zeitraum für 
	 für die Berechnung der Gebühr	 die Erhebung 
		  der Sonder-
		  nutzungsge-
		  bühr in Euro
I. Gebührengruppe 1
Kreuzungen
1.01	 Ober- und unterirdische Leitungen, die
	 nicht der öffentlichen Versorgung dienen,
	 einschl. erforderlicher Masten	 5,00 bis 260,00 p/J
	 Schienen- und Seilbahnen,
	 höhengleich
1.02	 - unbefristet	 25,00 bis 515,00 p/J
1.03	 - befristet	 10,00 bis 105,00 p/M
 	 höhenfrei
1.04	 - unbefristet	 5,00 bis 105,00 p/J
1.05	 - befristet	 5,00 bis 55,00 p/M
 	 Förderbänder u. a. einschl. Masten,
	 Schächten u. dgl.
1.06	 - unbefristet	 5,00 bis 105,00 p/J
1.07	 - befristet	 5,00 bis 55,00 p/M
 	 Längsverlegungen
1.09	 Ober- und unterirdische Leitungen, die
	 nicht der öffentlichen Versorgung dienen,
	 einschl. erforderlicher Masten,
	 je angef. 100 m	 5,00 bis 55,00 p/J
1.10	 Gleiseje angef. 100 m	 5,00 bis 55,00 p/J
 	 Bauliche Anlageneinschl. Schildern,
	 Pfosten, Masten, u. a.
 	 Schilder und Pfosten, Hinweisschilder
	 (außer Werbeschildern) bis 0,4 m2

1.11	 - unbefristet	 2,50 bis 10,00 p/J
1.12	 - befristet	 2,50 bis 5,00 p/W
 	 über 0,4 m2 und Werbeschilder
	 (unter und über 0,4 m2)
1.13	 - unbefristet	 25,00 bis 55,00 p/J
1.14	 - befristet	 5,00 bis 55,00 p/W
 	 Masten außerhalb einer Nutzung
	 gem. Ziffer 1.01 und 1.09
1.15	 - unbefristet	 5,00 bis 55,00 p/J
1.16	 - befristet	 2,50 bis 10,00 p/M
 	 Gerüste
1.17	 bis zu 10 m Frontlänge und
	 bis zu 2 Monaten	 einmalig 25,00

Volleyballfreunde!
Am 05.12.2015 veranstalten die SG Fortuna Ballhausen und die Herren-
straße Bad Tennstedt ein Volleyballturnier in der Sporthalle, am Schwimm-
bad, Bad Tennstedt mit Mannschaften aus der VG Bad Tennstedt, Gotha, 
Sömmerda und Erfurt Land. Beginn 10:00 Uhr bis ca.16:00 Uhr. Für Spei-
sen und Getränke wird gesorgt.
Zuschauer sind herzlich willkommen.

Gemeinde Blankenburg

Nichtamtlicher Teil

Liebe Senioren der Gemeinde Blankenburg,
traditionell möchten wir in diesem Jahr wieder unsere Einwohner ab 
60 + zu einer gemütlichen Weihnachtsfeier am Freitag, dem 18. De-
zember, 15.00 Uhr, in die Gaststätte unseres Dorfgemeinschaftshau-
ses einladen.
Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnehmer!
Um die Veranstaltung gut vorbereiten und planen zu können, melden 
Sie sich bis zum 13.12.2015 bei mir oder unter der Telefonnummer 
70 230 an!
Jörn Sola
Bürgermeister

Gemeinde Bruchstedt

Nichtamtlicher Teil
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Gebühren	 Benutzungsart/Bezugsgröße	 Zeitraum für 
	 für die Berechnung der Gebühr	 die Erhebung 
		  der Sonder-
		  nutzungsge-
		  bühr in Euro

2.07	 - Bauteile, soweit sie nicht unter	 2.09:
	 die Gebührenziffern 2.02 bis	 Die Gebühr be-
	 2,05 fallen, innerhalb einer Höhe	 trägt 6 % des Ver-
	 von 3,0 m über der Gelände-	 kehrswertes des 
	 oberfläche, soweit die Gehweg-	 begünstigten Grund-
	 breite um mehr als 5 % bzw. 	 stücks, bezogen 
	 mehr als 0,20 m, bei Gebäude-	 auf den Quadrat-
	 sockeln um mehr als 0,10 m	 meter. Bei unbe-
	 überragt wird;	 fristeter Sonder-
2.08	 - Kellerlichtschächte und	 nutzungserlaubnis 
	 Betriebsschächte, soweit sie	 Kapitalisierungs-
	 mehr als 0,50 m in den öffent-	 möglichkeit; bei 99 
	 lichen Gehweg hineinragen	 Jahren Laufzeit und 
2.09	 - Arkaden und Unterbauungen	 4 %iger Verzinsung,
	 Anm. zu Gebührenziffern 2.06	 Mindestgebühr 
	 bis 2.09: Bezugsgröße ist die	 25,00 p/J
	 Fläche, die über die jeweils
	 angegebenen Maße hinaus
	 überragt oder unterbaut wird.
 III. Gebührengruppe 3
Gewerbliche Veranstaltungen
3.01	 Ausstellungswagen	 55,00 bis 105,00 p/W
3.02	 Verkaufsstände
	 p/m2 genutzter Fläche	 5,00 p/W
		  mind. 10,00 p/W
 	 Aufstellung von Tischen und Stühlen
	 zur Bewirtung im Freien (nur in Ver-
	 bindung mit einer bestehenden 
	 konzessionierten Gastwirtschaft oder
	 Schankwirtschaft) p/m2 genutzter Fläche
 3.03	  - in den Monaten Mai bis September	  1,50 p/M
3.04	 - in der übrigen Jahreszeit	 1,00 p/M
3.05	 Ausstellungsstände und -gegenständ
	 vor Geschäfte
	  p/m2 genutzter Fläche	 1,50 p/W
		  mind. 2,50 p/W
3.06	 Sonstige gewerbliche Veranstaltungen	 (unbeschadet 

Gebührenziff. 3.07 - 3.08)	 5,00 p/W/m2
		  mind. 25,00 p/W
 	 Übermäßige Straßenbenutzung i. S.
	 der StVO
3.07	 Motorsportliche Veranstaltungen
	 gem. § 29 Abs. 2 StVO oder Versuchs-
	 fahrten, wenn Verkehrsbeschränkungen
	 erforderlich werden, je Veranstaltung	 105,00 bis
		  255,00 p/T
3.08	 Betrieb von Lautsprechern, die sich
	 auf den Straßenraum auswirken
	 sollen, für wirtschaftliche Zwecke
	 Sonstige vorübergehende, nicht-
	 kommerzielle Sondernutzung	 25,00 p/T
3.09	 Aufstellung von Plakatträgern mit
	 Ausnahme derjenigen Plakatständer, die
	 für kirchliche gemeinnützige und
	 kulturelle Veranstaltungen sowie durch
	 Parteien zur Wahlkampfwerbung
	 oder für Veranstaltungen zur politischen 
	 Meinungsbildung aufgestellt werden;	 je Plakatständer
		  0,25 p/angf. Woche
3.10	 Informationsstände
	 je Stand
	 Für kulturelle oder gemeinnützige Ver-
	 anstaltungen, die im überwiegenden
	 Interesse der Gemeinde liegen, kann
	 die Gebühr um 50 % ermäßigt werden.	 2,50 p/T
3.11	 Fahnenmasten, Transparente u. a.	 5,00 bis 15,- p/W
3.12	 Schaukästen, soweit sie über die
	 Baufluchtlinie hinausragen	 25,00 bis 130,- p/J
3.13	 freistehende Schaustelleinrichtungen
	 (Vitrinen usw.)	 2,50 p/W/m2,
		  mind. 10,00 p/W”

Artikel 2
Die Satzung tritt am Tag nach ihrer öffentlichen Bekanntmachung in Kraft.

Kutzleben, den 20.11.2015
Schäfer
Bürgermeisterin

Gebühren	 Benutzungsart/Bezugsgröße	 Zeitraum für 
	 für die Berechnung der Gebühr	 die Erhebung 
		  der Sonder-
		  nutzungsge-
		  bühr in Euro

1.18	 für jeden weiteren Monat	 15,00
1.19	 über 10 m Frontlänge und
	 bis zu 2 Monaten	 einmalig 55,00
1.20	 für jeden weiteren Monat	 20,00
 	 Bauzäune und Zäune zur
	 Sicherung von Gefahrenstellen
	 (maßgebender Basiswert sind 30 m2)
1.21	 - im gesamten Gemeindegebiet für
	 umzäunte Flächen bis zu 30 m2	 20,00 p/M
1.22	 - über 30 m2 bis zu 50 m2	 45,00 p/M
1.23	 - über 50 m2 bis zu 100 m2	 85,00 p/M
1.24	 - für jede weiteren angefallenen 100 m2	 55,00 p/M
1.25	 bei gleichzeitiger Benutzung der
	 Bauzäune zu Werbezwecken	 doppelte Gebühr
		  der Ziff. 1.21-1.24
 	 Vorübergehende, befristete Aufstellung
	 von Werkzeug- oder Bauhütten,
	 Wohnwagen, Toilettenhütten oder -wagen
1.26	 - bis zu 2 Monaten	 einmalig
		  2,50 bis 25,00 
1.27	 für jeden weiteren angefangenen
	 Monat	 2,50 bis 15,00 p/M
 	 Vorübergehende, befristete Aufstellung
	 von Maschinen, Containern, Fahr-
	 zeugen, einschließlich Hilfseinrich-
	 tungen, soweit nicht unter den
	 Gemeingebrauch fallend, für benutzte Flächen
1.28	 - bis zu 30 m2	 10,00 p/W
1.29	 - über 30 m2 bis zu 50 m2	 25,00 p/W
1.30	 - über 50 m2 bis zu 100 m2	 35,00 p/W
1.31	 - für jede weiteren angefangene 100 m2	 55,00 p/W
1.32	 Lagerung von Material 	 wie Ziff. 1.28
		  bis 1.31
 	 Überfahren von Gehwegen
	 für in Anspruch genommene Flächen	
1.33	 - bis zu 10 m2	 10,00 p/W
1.34	 - über 10 m2 bis zu 20 m2	 20,00 p/W
1.35	 - über 20 m2 bis zu 50 m2	 55,00 p/W
1.36	 - über 50 m2 bis zu 100 m2	 105,00 p/W
1.37	 - über 100 m2	 255,00 p/W
 	 Aufgrabungen aller Art (ausgenommen
	 Aufgrabungen i. S. von § 10 Abs. 1
	 Sondernutzungssatzung)
	 pro lfd. m Baugrube (maßgebender Basiswert
	 ist eine Baugrubenbreite von 1 m)
1.38	 - bei einer Baugrubenbreite bis zu 1 m	 1,00 p/T,
		  mindestens
		  jedoch 2,50 p/T
1.39	 - bei einer Baugrubenbreite über 1 m	 1,50 p/T,
		  mindestens
		  jedoch5,00 p/T
II. Gebührengruppe 2
	 Bauliche Anlagen
2.01	 Wartehallen mit Verkaufsbetrieb,
	 Kioske	 55,- bis 255,- p/M
2.02	 Schaufenster, Schaukästen
	 und Ausstellungspavillons, soweit sie
	 im Baugenehmigungsverfahren errichtet
	 wurden, p/m2 überragte Fläche	 5,00 bis 25,00 p/M
 	 Werbeanlagen und Warenautomaten
	 (einschl. Personenwaagen) mit oder ohne
	 festen Verbund mit dem Boden, wenn sie mehr
	 als 5 % der Gehwegbreite einnehmen und/oder
	 mehr als 30 cm in den Gehweg hineinragen
	 p/m2 genutzte Fläche
2.03	 - auf Dauer	 25,00 bis 255,00 p/J
2.04	 - vorübergehend	 2,50 p/W
		  mindestens
		  jedoch 5,00 p/W
2.05	 Verladestellen, Großwagen
	 p/m2 genutzter Fläche	 5,00 bis 55,00 p/J
 	 Bauaufsichtlich genehmigte Vorhaben,
	 bei denen wegen ihres Hineinragens in den
	 öffentlichen Verkehrsraum eine Sonder-
	 nutzungserlaubnis nicht als erteilt gelten kann:
2.06	 - Gesimse und Fensterbänke innerhalb
	 einer Höhe von 3,0 m über der Gelände-
	 oberfläche mit einer Ausladung von
	 über 0,10 m;	 Zu Ziff. 2.06 bis 
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C)	 Vergabe von Leistungen
	 Zeitvertrag Grasmahd für die Anlagen des TWZV „ Thüringer Be-

cken“
	 Meisterbereich West - Zeitraum: 01.01.2016 bis 31.12.2017
	 Drucksachen-Nr. 93/2015
	 Beschlussantrag
E)	 Vergabe von Leistungen
	 Zeitvertrag Laboranalytik nach Trinkwasserverordnung
	 Zeitraum: 01.01.2016 bis 31.12.2017
	 Drucksachen-Nr. 94/2015
	 Beschlussantrag
F) 	 Vergabe von Bauleistungen
	 Meisterbereich West
	 Zeitvertrag Erd- und Oberflächenarbeiten
	 Los 1,3,4-Reparaturarbeiten und Störfallbeseitigung am Trinkwas-

sernetz des TWZV „Thüringer Becken“
	 Drucksachen-Nr. 95/2015
	 Beschlussantrag
G) 	Vergabe
	 Rohrleitungsbau / Tiefbau
	 Drucksachen-Nr. 96/2015
	 17. Anfragen und Mitteilungen
B) nichtöffentlicher Sitzungsteil
Änderungen der Tagesordnung werden vorbehalten.

Sömmerda, 23.11.2015
gez. Ralf Hauboldt
Verbandsvorsitzender

Abwasserzweckverband „Finne“
Thüringer Verordnung über Anforderung an Wartung und Kontrol-
le von Kleinkläranlagen (Thüringer Kleinkläranlagenverordnung – 
ThürKKAVO-) vom 26. März 2010
Als Betreiber einer vollbiologischen Kleinkläranlage sind die Eigentü-
mer zur regelmäßigen Wartung der Anlage und der Anlagenteile nach 
den Bestimmungen der o. g. Verordnung, den Vorgaben der wasserrecht-
lichen Erlaubnis und oder den Festlegungen der allgemeinen bauauf-
sichtliche Zulassung des Deutschen Instituts für Bautechnik verpflichtet.
Die Wartungsnachweise sind vollständig dem AZV „Finne“ zu über-
geben. Die Nichteinhaltung stellt eine Ordnungswidrigkeit nach § 9 
der ThürKKAVO dar.
Es besteht die Möglichkeit einen Antrag auf Befreiung von der Abwas-
serabgabe bzw. Minderung der Abwassergebühr zu stellen, Voraus-
setzung dafür ist die Vorlage der Wartungsnachweise.
Die entsprechenden Formulare finden Sie unter www.bewa-soemmmer-
da.de
Die Anträge für das Jahr 2015 sind bis 31.12.2015 zu stellen.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an die Sachbearbeiterin Abwasser der 
BeWA mbH Sömmerda Frau Klöppel 0 36 34 68 49 36.
Udo Hoffmann
Verbandsvorsitzender

Der Abwasserzweckverband „Finne“ gibt bekannt:
Die 6. Sitzung der Verbandsversammlung des AZV „Finne“ im Jahr 2015 
findet am

Montag, dem 07. Dezember 2015, 18.00 Uhr,
im Versammlungsraum der Geschäftsstelle des Verbandes, Bahnhofstra-
ße 28, 99610 Sömmerda, statt.
Tagesordnung:
A) öffentlicher Sitzungsteil
1. 	 Begrüßung
2. 	 Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung und der Be-

schlussfähigkeit
3. 	 Bestätigung der Tagesordnung
4. 	 Genehmigung der Niederschrift der Verbandsversammlung des AZV 

„Finne“ vom 28.09.2015 – öffentlicher Sitzungsteil 
5. 	 Sachstandsbericht zur wirtschaftlichen Situation des AZV „Finne“
6. 	 Beschlussantrag
	 Bestätigung Haushaltssatzung und Wirtschaftsplan für das Jahr 

2016
	 Drucksachen-Nr. 73/2015
7. 	 Beschlussantrag
	 Bestätigung Finanzplan für den Zeitraum 2015 – 2019 zum 

Wirtschaftsplan 2016 – dargestellt in der Haushaltssatzung und 
Wirtschaftsplan 2016

	 Drucksachen-Nr. 74/2015
8. 	 Beschlussantrag
 	 Gebührenkalkulation der Abwasserentsorgung für den Zeitraum 

2015 bis 2018  mit Nachkalkulation 2012 bis 2014
	 Drucksachen-Nr. 75/2015
9. 	 Beschlussantrag
 	 zur Vergabe Wirtschaftsprüfung zum 31.12.2015
 	 Drucksachen-Nr. 76/2015

Bekanntmachungsanordnung:
Der Beschluss-Nr. 19/2015 des Gemeinderates der Gemeinde Kutzle-
ben, der in der Sitzung am 05.11.2015 gefasst wurde und obenstehend 
im vollen Wortlaut wiedergegeben ist, wird hiermit öffentlich bekannt ge-
macht.
Die Bekanntmachung wird vollzogen durch Ausdruck im amtlichen Mittei-
lungsblatt, Amtsblatt der Verwaltungsgemeinschaft Bad Tennstedt.
Vorstehende 2. Satzung zur Änderung der Satzung über die Erhebung 
von Gebühren für Sondernutzungen an öffentlichen Straßen im Gebiet 
der Gemeinde Kutzleben (2. Änderung Sondernutzungsgebührensat-
zung) wird hiermit bekannt gemacht.

Die o.g. Satzung wurde der Kommunalaufsicht vorgelegt und mit Ein-
gangsbestätigung vom 17.11.2015 bestätigt.

Kutzleben, den 24. November 2015
Schäfer
Bürgermeisterin

Der Trinkwasserzweckverband „Thüringer Becken“ 
gibt bekannt:
Die 4. Sitzung der Verbandsversammlung des Trinkwasserzweckver-
bandes „Thüringer Becken“ im Jahr 2015 findet am Donnerstag, dem  
10. Dezember 2015, um 18.00 Uhr, im Versammlungsraum der Ge-
schäftsstelle des Verbandes in Sömmerda, Bahnhofstraße 28 statt.
Tagesordnung:
A) öffentlicher Sitzungsteil
1. 	 Begrüßung
2. 	 Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung und der Be-

schlussfähigkeit
3. 	 Bestätigung der Tagesordnung
4. 	 Genehmigung der Niederschrift der Verbandsversammlung des 

TWZV „Thüringer Becken“ vom 06.10.2015 – öffentlicher Sitzungs-
teil

5. 	 Sachstandsbericht Trinkwasserqualität
6. 	 Sachstandsbericht wirtschaftliche Situation
7. 	 Beschlussantrag
	 Bestätigung Haushaltssatzung und Wirtschaftsplan für das Jahr 

2016
	 Drucksachen-Nr. 82/2015
8. 	 Beschlussantrag
	 Bestätigung Finanzplan für den Zeitraum 2015 – 2019 zum 

Wirtschaftsplan 2016 – dargestellt in der Haushaltssatzung und 
Wirtschaftsplan 2016

	 Drucksachen-Nr. 83/2015
9. 	 Beschlussantrag
	 zur Ausbuchung einzelwertberichtigter Forderungen
	 Drucksachen-Nr. 84/2015
10.	 Beschlussantrag
	 Sonstige Kostenpauschalen
	 Drucksachen-Nr. 85/2015
11.	 Beschlussantrag
	 Entgeltkalkulation der Trinkwasserversorgung für den Zeitraum 

2016 bis 2018
	 mit Nachkalkulation 2013 bis 2015
	 Drucksachen-Nr. 61/2015
12.	 Beschlussantrag
	 Festlegung der Abschreibungssätze der Anlagegüter des TWZV 

„Thüringer Becken“
	 Drucksachen-Nr. 86/2015
13.	 Beschlussantrag
	 zur 9. Fortschreibung des Preisverzeichnisses des TWZV „Thürin-

ger Becken“
	 Drucksachen-Nr. 87/2015
14.	 Beschlussantrag
	 Wahl eines Mitgliedes für den Verbandsausschuss des TWZV „Thü-

ringer Becken“
	 Drucksachen-Nr. 88/2015
15.	 Beschlussantrag
	 Wahl von Mitgliedern für den Aufsichtsrat der BeWA mbH Sömmer-

da
	 Drucksachen-Nr. 89/2015
16.	 Beschlussantrag
A) 	 Vergabe Wirtschaftsprüfung zum 31.12.2015
	 Drucksachen-Nr. 90/2015
	 Beschlussantrag
B)	 Vergabe von Leistungen
	 Einkauf Hawle-Straßenkappen für das Geschäftsjahr 2016
	 Drucksachen-Nr. 91/2015
	 Beschlussantrag
C)	 Vergabe von Leistungen
	 Zeitvertrag Grasmahd für die Anlagen des TWZV „ Thüringer Be-

cken“
	 Meisterbereich Ost - Zeitraum: 01.01.2016 bis 31.12.2017
	 Drucksachen-Nr. 92/2015
	 Beschlussantrag
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mit viel Handarbeit und großem Zeitaufwand neben der ehemaligen 
Gaststätte in Lützensömmern aufgebaut. Aufgefunden wurde er bereits 
Anfang der 90-iger Jahre bei Straßenbauarbeiten am Waidmühlenweg. 
Das Besondere an diesem Stein ist der große Durchmesser von 1,80 m 
und als verwendetes Material Sandstein. Alle anderen im Ort gefunde-
nen Waidmühlensteine sind kleiner und aus Kalkstein hergestellt.
Ursprünglich hatte unser Verein vor, eine komplette Waidmühle original-
getreu aufzubauen. Die dazu unbedingt erforderlichen Fördermittel aus 
„Überschüssen der Staatslotterie“ wurden uns jedoch trotz Unterstüt-
zung von Gemeinde und Verwaltungsgemeinschaft Bad Tennstedt 2006 
und auch 2009 vom Land Thüringen nicht gewährt. Deshalb haben wir 
uns 2015 für die kleine und trotzdem interessante Variante entschieden.
Mit Hilfe der nachfolgenden Unternehmen, Einrichtungen und Bürger ist 
uns dies endlich gelungen:
Gemeinde Kutzleben, Moos Kieswerk & Recycling GmbH, Matthias Käst-
ner Garten- und Landschaftsbau, Mark Wagner Lützensömmern, Boreas 
Energie GmbH, Tagungshaus Rittergut e.V., HAMKOC GbR.
Für die große Unterstützung bedanken wir uns.
Heimat- und Kulturverein Lützensömmern e.V.

10.	 Beschlussantrag
 	 Bestätigung des Betriebsführungsentgeltes für 2016 auf Grundlage 

der 10. Fortschreibung der Kalkulation des Betriebsführungsent-
geltes für den AZV „Finne“ gemäß Verordnung PR Nr. 30/53 über 
die Preise bei öffentlichen Aufträgen i. V. m. den Leitsätzen für die 
Preisermittlung auf Grund von Selbstkosten (LSP)

 	 Drucksachen-Nr. 45/2015
11. 	Beschlussantrag
	 Wahl eines Mitgliedes in den Verbandsausschuss des AZV „Finne“
 	 Drucksachen-Nr. 77/2015
12.	 Beschlussantrag
 	 Wahl des stellvertretenden Verbandsvorsitzenden des AZV „Finne“
 	 Drucksachen-Nr. 78/2015
13.	 Beschlussantrag
 	 4. Änderung der Beitrags-und Gebührensatzung zur Entwässe-

rungssatzung (BGS-EWS)
 	 Drucksachen-Nr. 79/2015
14.	 Beschlussantrag
	 2. Änderung der Gebührensatzung zur Straßenoberflächenentwäs-

serung
 	 Drucksachen-Nr. 80/2015
15.	 Beschlussantrag
	 Festlegung der Abschreibungssätze der Anlagegüter des AZV „Fin-

ne“
	 Drucksachen-Nr. 81/2015
16.	 Beschlussantrag
	 zur Ausbuchung einzelwertberichtigter Forderungen
	 Drucksachen-Nr. 82/2015
17.	 Anfragen und Mitteilungen
B) nichtöffentlicher Sitzungsteil
Änderungen der Tagesordnung werden vorbehalten.

Sömmerda, 17.11.2015
gez. Udo Hoffmann
Verbandsvorsitzender

Nichtamtlicher Teil

Gesunder Apfelsaft für unsere Kinder
Auf Initiative von Henrik Imholze wurden die Kinder und Eltern der AWO-
KITA „Pfiffikus“ angeregt, Äpfel aufzulesen und dann zum Entsaften mit-
zubringen.
Viele Kisten und Säcke mit Äpfeln kamen so zusammen und Herr Imhol-
ze brachte diese am 03. November zum Saftpressen nach Schlotheim, 
da das Saftmobil des Unstrut-Hainich-Kreises dieses Jahr nicht in Kutz-
leben war.
Mittags brachte Herr Imholze den fertigen Apfelsaft, ganze 50 Kartons 
á 5 Liter Saft haben wir bekommen. Am nächsten Tag, als der Saft ab-
gekühlt war, konnten wir das leckere und gesunde Getränk probieren, 
einfach köstlich.
Wir möchten uns an dieser Stelle ganz herzlich bei Henrik Imholze be-
danken, der nicht nur den Transport übernahm, sondern uns den Saft 
auch sponserte.
Die Kinder und das Team
der AWO-KITA „Pfiffikus“ Kutzleben

Der große Waidmühlenstein zu Lutzelsommeringen –

Oder was lange währt wird doch noch

Zum Ende des Mittelalters befand sich der Waidanbau in Thüringen auf 
seinem Höhepunkt. Mehrere aufgefundene Waidmühlensteine in Lützen-
sömmern zeugen von der großen Bedeutung der Waidverarbeitung als 
wirtschaftliche Einnahmequelle unseres Dorfes in dieser Zeit.
Um an diesen wichtigen Abschnitt im 14./15. Jahrhundert der über 
1000-jährigen Geschichte des Ortes zu erinnern haben wir als Heimat- 
und Kulturverein Lützensömmern e.V. (HUKL) einen Waidmühlenstein 
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Pfarrbereich Kirchheilingen
Kirchheilingen:
Gottesdienste: 
So, 6. Dez. 	 15.00 Uhr	 2. Advent – 
		  Kirchspielgottesdienst im
		  Gemeinderaum
Do, 24. Dez. 	 16.00 Uhr	 Christvesper mit Krippenspiel
		  Klemens Müller
Fr, 25. Dez. 	 10.00 Uhr	 1. Christtag, 
		  Kirchspielgottesdienst
		  Klemens Müller
Do, 31. Dez. 	 18.00 Uhr	 Altjahresabend, Kirchspiel-
		  gottesdienst im Gemeinde-
		  haus Blankenburg, Probst 
		  Dr. Christian Stawenow
So, 3. Jan. 	 14.00 Uhr	 Regionaler Neujahrs-
		  gottesdienst in Ballhausen
		  Predigt: Superintendent 
		  Andreas Piontek
Frauenkreis: 	 Do, 3. Dez. 	 14.00 Uhr
Urleben:
Gottesdienste: 
So, 6. Dez. 	 15.00 Uhr	 2. Advent – Kirchspiel-
		  gottesdienst in Kirch-
		  heilingen - im 
		  Gemeinderaum
Do, 24. Dez. 	 15.30 Uhr	 Christvesper mit 
		  Krippenspiel
		  Heike Erdmann
Fr, 25. Dez. 	 10.00 Uhr	 1. Christtag, Kirchspiel-
		  gottesdienst in Kirch-
		  heilingen, Klemens Müller
Do, 31. Dez. 	 18.00 Uhr	 Altjahresabend, Kirchspiel-
		  gottesdienst im Gemeinde-
		  haus Blankenburg,  Probst
		  Dr. Christian Stawenow
So, 3. Jan. 	 14.00 Uhr	 Regionaler Neujahrs-
		  gottesdienst in Ballhausen
		  Predigt: Superintendent 
		  Andreas Piontek
Frauenkreis: 	 Di, 15. Dez. 	 14.00 Uhr, in Tottleben
Tottleben:
Gottesdienste: 	 So, 6. Dez. 	 15.00 Uhr 2. Advent – Kirch-
		  spielgottesdienst in Kirch-
		  heilingen - im 
		  Gemeinderaum
Do, 24. Dez. 	 17.00 Uhr	 Christvesper mit 
		  Krippenspiel
		  Heike Erdmann
Fr, 25. Dez. 	 10.00 Uhr	 1. Christtag, Kirchspiel-
		  gottesdienst in Kirch-
		  heilingen, Klemens Müller
Do, 31. Dez. 	 18.00 Uhr	 Altjahresabend, Kirchspiel-
		  gottesdienst im Gemeinde-
		  haus Blankenburg, Probst
		  Dr. Christian Stawenow
So, 3. Jan. 	 14.00 Uhr	 Regionaler Neujahrs-
		  gottesdienst in Ballhausen
		  Predigt: Superintendent 
		  Andreas Piontek
Frauenkreis: 	 Di, 15. Dez. 	 14.00 Uhr
Klettstedt:
Gottesdienste: 
So, 6. Dez. 	 15.00 Uhr	 2. Advent – Kirchspiel-
		  gottesdienst in Kirch-
		  heilingen - im 
		  Gemeinderaum
Do, 24. Dez. 	 17.00 Uhr	 Christvesper mit 
		  Krippenspiel
		  Katharina Schmolke
Fr, 25. Dez. 	 10.00 Uhr	 1. Christtag, Kirchspiel-
		  gottesdienst in Kirch-
		  heilingen, Klemens Müller
Do, 31. Dez. 	 18.00 Uhr	 Altjahresabend, Kirchspiel-
		  gottesdienst im Gemeinde-
		  haus Blankenburg, Probst 
		  Dr. Christian Stawenow
So, 3. Jan. 	 14.00 Uhr	 Regionaler Neujahrs-
		  gottesdienst in Ballhausen
		  Predigt: Superintendent 
		  Andreas Piontek
Frauenkreis: 	 Di, 15. Dez. 	 14.00 Uhr in Tottleben

�

Gemeinde Mittelsömmern

Nichtamtlicher Teil

1. Weiberfasching  
auf dem Horn

am 04.02.2016 
Beginn 20.11 Uhr

Karten sind im Vorverkauf am 12.12.2015 und an der 
Abendkasse am 04.02.2016 mit Aufpreis erhältlich.

Einlass nur für Frauen

Wir freuen uns auf euch!

Gemeinde Urleben

Nichtamtlicher Teil

Am 12.12.2015 findet ab 14:30 Uhr auf dem Saal im 
OT Kleinurleben unsere diesjährige Weihnachtsfeier 
statt.

Vor der Gaststätte „Zur Sonne“ gibt es einen kleinen 
Weihnachtsmarkt, wo selbstgebastelte Sachen an-
geboten werden. Bei schlechtem Wetter wird dies auf 
dem Vorsaal durchgeführt. Gegen 16:30 Uhr erwarten 
wir den Weihnachtsmann.

Für das leibliche Wohl wird gesorgt.

Liedel
Bürgermeister

Kinder- und
Seniorenweihnachtsfeier



Bad Tennstedt	 - 11 -	 Nr. 24/2015

Di., 24.11.15, Andreas Dung-Lac, Priester, und Gefährten, Märtyrer 
in Vietnam
09.00 Uhr	 Kirchenputz in Bad Langensalza
0 9.00 Uhr	 Heilige Messe im Caritasheim LSZ (Pfr. Franz) 
09.00 Uhr	 II. Laudes und Heilige Messe in St. Bonifatius Schlo-

theim (Pfarrer)
19.30 Uhr	 KV-Sitzung in Bad Langensalza
Mi., 25.11.15, Katharina von Alexandrien, Märtyrin (4. Jh.) - Pasto-
ralkonferenz
16.30 Uhr	 Religionsunterricht der Klassen 7 bis 10 in Bad Langen-

salza 
18.00 Uhr	 Eucharistische Anbetung und Beichtgelegenheit in Bad 

Lgs. 
18.30 Uhr	 Heilige Messe in St. Marien Bad Langensalza, anschlie-

ßend Diakonatshelferkreis
Do., 26.11.15, Konrad (975) und Gebhard (995), Bischöfe von Kons-
tanzJahrestag der Weihe von Bischof Dr. Joachim Wanke (1980)
18.00 Uhr	 Religionsunterricht der Klassen 7 bis 10 in Schlotheim
18.30 Uhr	 Eucharistische Anbetung in Schlotheim
19.00 Uhr	 Heilige Messe in St. Bonifatius Schlotheim (Pfarrer)
Fr., 27.11.15, Wochentag (34. Woche)
0 9.00 Uhr	 Heilige Messe im Caritasheim LSZ
Sa., 28.11.15, Wochentag (34. Woche)
14.00 Uhr	 Heilige Messe im Caritasheim LSZ (Pfr. Franz)
18.00 Uhr	 Heilige Messe in Bad Tennstedt (Pfarrer)
18.00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier in Gräfentonna  

(A.Pradel o. M. Katzer)
19.00 Uhr	 Adventskonzert mit dem Singkreis Kirchheilingen  

u. dem Ev. Kirchenchor im Foyer in Schlotheim
So., 29.11.15, 1. SONNTAG IM ADVENT
10.00 Uhr	 Heilige Messe in Kirchheilingen (Prof. Tiefensee)
10.00 Uhr	 Heilige Messe in St. Bonifatius Schlotheim (Pfarrer)
10.00 Uhr	 Heilige Messe in St. Marien Bad Langensalza (Pfr. 

Jelich) Kollekte für seelsorgliche Aufgaben
Mo., 30.11.15, ANDREAS, Apostel [F]
09.00 Uhr	 Heilige Messe im Caritasheim LSZ (Pfr. Franz)
14.00 Uhr	 Adventnachmittag für Senioren / Saal Caritasheimes 

Bad Lgs.
Di., 1.12.15, Wochentag (1. Woche im Advent)
06.00 Uhr	 Roratemesse in Schlotheim anschl. Frühstück (Pfarrer)
09.00 Uhr	 Heilige Messe im Caritasheim LSZ (Pfr. Franz)
14.00 Uhr	 Adventnachmittag für Senioren Saal Caritasheim Bad 

Lgs.
Mi., 2.12.15, Luzius, Bischof von Chur, Märtyrer (5./6. Jh.)
16.30 Uhzr	 Religionsunterricht der Klassen 7 bis 10 in Bad Langen-

salza
18.00 Uhr	 Eucharistische Anbetung und Beichtgelegenheit in Bad 

Lgs.
18.30 Uhr	 Heilige Messe in St. Marien Bad Lgs. anschl. Caritas-

helferkreis
Do., 3.12.15, Franz Xaver, Ordenspriester, Glaubensbote in Indien 
und Ostasien (1552)
15.00 Uhr	 Messfeier in Behringen (Pfarrer)
18.00 Uhr	 Religionsunterricht der Klassen 7 bis 10 in Schlotheim,
18.30 Uhr	 Eucharistische Anbetung in Schlotheim
Fr., 4.12.15, Barbara, Märtyrin in Nikomedien (306) Adolph Kolping, 
Priester
06.00 Uhr	 Roratemesse in Bad Langensalza anschl. Frühstück
09.00 Uhr	 Heilige Messe im Caritasheim LSZ 09.30 Heilige Messe 

im AWO Seniorenheim Schlotheim (Pfarrer)
Sa., 5.12.15, Anno, Bischof von Köln, Reichskanzler (1075)
16.00 Uhr	 Heilige Messe im Caritasheim LSZ (Pfr. Franz)
18.00 Uhr	 Heilige Messe in Bad Tennstedt(Pfarrer)
18.00 Uhr	 Heilige Messe zum Jahresgedenken für + Johanna 

Hoyer in Gräfentonna (Prof. Tiefensee)
So., 6.12.15, 2. SONNTAG IM ADVENT
10.00 Uhr	 Heilige Messe in St. Bonifatius Schlotheim (Pfr. Jelich)
10.00 Uhr	 Familiengottesdienst für + Karl Bachmann in Bad Lgs. 

(Pfarrer) anschl. Kirchenkaffee (B 58)
15.30 Uhr	 Nikolausnachmittag mit jungen Familien mit Kindern 

zwischen 0-6 Jahren in Bad Langensalza
15.30 Uhr	 Nikolausnachmittag mit jungen Familien mit Kindern 

zwischen 0-6 Jahren in Schlotheim
Mo., 7.12.15, Ambrosius, Bischof von Mailand, Kirchenlehrer (397) 
[G]
09.00 Uhr	 Heilige Messe im Caritasheim LSZ (Pfr. Franz)
18.00 Uhr	 Andacht in der Median-Klinik Bad Tennstedt
Di., 8.12.15, HOCHFEST DER JUNGFRAU U. GOTTESMUTTER MA-
RIA [H]
06.00 Uhr	 Roratemesse in Schlotheim anschl. Frühstück (Pfarrer)
09.00 Uhr	 Heilige Messe im Caritasheim LSZ (Pfr. Franz)
Mi., 9.12.15, sel. Liborius Wagner, geb. in Mühlhausen/Thür., Pries-
ter, Märtyrer
16.30 Uhr	 Religionsunterricht der Klassen 7 bis 10 in Bad Langen-

salza
18.00 Uhr	 Eucharistische Anbetung und Beichtgelegenheit in Bad 

Lgs. 
18.30 Uhr	 Heilige Messe in St. Marien Bad Lgs. anschl. Frauen-

kreis

Sundhausen:
Gottesdienste: 
So, 6. Dez. 	 15.00 Uhr	 2. Advent – Kirchspiel-
		  gottesdienst in Kirch-
		  heilingen - im 
		  Gemeinderaum
Do, 24. Dez. 	 15.30 Uhr	 Christvesper mit 
		  Krippenspiel
		  Anna Böttger
Fr, 25. Dez. 	 10.00 Uhr	 1. Christtag, Kirchspiel-
		  gottesdienst in Kirch-
		  heilingen, Klemens Müller
Do, 31. Dez. 	 18.00 Uhr	 Altjahresabend, Kirchspiel-
		  gottesdienst im Gemeinde-
		  haus Blankenburg Probst 
		  Dr. Christian Stawenow
So, 3. Jan. 	 14.00 Uhr	 Regionaler Neujahrsgottes-
		  dienst in Ballhausen
		  Predigt: Superintendent 
		  Andreas Piontek
Frauenkreis: 	 Di, 15. Dez. 	 14.00 Uhr, in Tottleben
Blankenburg:
Gottesdienste: 
So, 6. Dez. 	 15.00 Uhr, 2. Advent – Kirchspiel-
		  gottesdienst in Kirch-
		  heilingen - im 
		  Gemeinderaum
Do, 24. Dez. 	 17.00 Uhr	 Christvesper mit 
		  Krippenspiel
		  Aileen Seeber
Fr, 25. Dez. 	 10.00 Uhr	 1. Christtag, Kirchspiel-
		  gottesdienst in Kirch-
		  heilingen, Klemens Müller
Do, 31. Dez. 	 18.00 Uhr	 Altjahresabend, Kirchspiel-
		  gottesdienst im Gemeinde-
		  haus Blankenburg, Probst
		  Dr. Christian Stawenow
So, 3. Jan. 	 14.00 Uhr	 Regionaler Neujahrsgottes-
		  dienst in Ballhausen,
		  Predigt: Superintendent 
		  Andreas Piontek
Frauenkreis: 	 Do, 10. Dez.	 15.00 Uhr
Bruchstedt:
Gottesdienste: 
So, 6. Dez. 	 15.00 Uhr	 2. Advent – Kirchspiel-
		  gottesdienst in Kirch-
		  heilingen - im 
		  Gemeinderaum
Do, 24. Dez. 	 15.00 Uhr	 Christvesper mit Krippen-
		  spiel – Auf dem Saal
		  Anette Seehase und
		  Jana Pohl
Fr, 25. Dez. 	 10.00 Uhr	 1. Christtag, Kirchspiel-
		  gottesdienst in Kirch-
		  heilingen, Klemens Müller
Do, 31. Dez. 	 18.00 Uhr	 Altjahresabend, Kirchspiel-
		  gottesdienst im Gemeinde-
		  haus Blankenburg
		  Probst Dr.
		  Christian Stawenow
So, 3. Jan. 	 14.00 Uhr	 Regionaler Neujahrsgottes-
		  dienst in Ballhausen
		  Predigt: Superintendent 
		  Andreas Piontek
Frauenkreis: 	 Do, 10. Dez. 	 15.00 Uhr, in Blankenburg
Kontakt während der Vakanz: 
Ordinierter Gemeindepädagoge
Klemens Müller
Pfarrgasse 245
99958 Großvargula
Tel: 036042 / 74 406
Mail: kirche-grossvargula@t-online.de

Katholische Pfarrgemeinde 
„St. Bonifatius“ Schlotheim
Pfarrer-Bonhoeffer-Straße, Schlotheim zugehörig zur Pfarrei
St.Marien Bad Langensalza, 99947, Kurpromenade 2, Tel: 03603/842417
Internet: badlangensalza.kathweb.de
E-Mail: st-marien-bls@gmx.de

Gottesdienste 
im Monat November und Dezember 2015

Mo., 23.11.15, Kolumban, Abt von Luxeuil und von Bobbio, Glau-
bensbote
09.00 Uhr	 Heilige Messe im Caritasheim LSZ (Pfr. Franz)
18.00 Uhr	 Andacht in der Median-Klinik Bad Tennstedt
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Mo., 28.12.15, UNSCHULDIGE KINDER [F]
0 9.00 Uhr	 Heilige Messe zum Jahresgedenken für + Siegmund 

Stieler im Caritasheim LSZ (Pfr. Franz)
Di., 29.12.15, Thomas Becket, Bischof von Canterbury, Märtyrer 
(1170)
09.00 Uhr	 Heilige Messe zum Jahresgedenken für + Hardy Jatsch 

im Caritasheim LSZ (Pfr. Franz)
Mi., 30.12.15, 6. Tag der Weihnachtsoktav
18.00 Uhr	 Eucharistische Anbetung und Beichtgelegenheit in Bad 

Lgs.
18.30 Uhr	 Heilige Messe St. Marien Bad Langensalza
Do., 31.12.15, Silvester I., Papst (335)
16.00 Uhr	 Heilige Messe im Caritasheim LSZ (Pfr. Franz)
17.00 Uhr	 Ökumenische Jahresabschlussandacht in St. Marien 

Bad Langensalza (T. Warnecke)
17.00 Uhr	 Ökumenische Jahresabschlussandacht auf dem Markt-

platz in Schlotheim (Pfarrer)

Liebe Schülerinnen und Schülern, liebe Lehrerinnen und Lehrer, 
liebe Eltern,

in unserem Ethik-Unterricht haben wir über die Flüchtlinge und ihre 
Situation gesprochen. Gerne möchten wir einen kleinen Beitrag dazu 

leisten, dass sich die Menschen hier wohl und willkommen fühlen. Deshalb 
haben sich die 8ten Klassen des Gymnasiums überlegt, eine Spendenaktion 

zum Weihnachtsbasar zu veranstalten, die es Flüchtlingskindern 
ermöglicht, unser Weihnachtsfest kennenzulernen.

Wir möchten siWir möchten sie hiermit herzlich bitten, uns zum Weihnachtsbasar an 
unserem Stand mit Spenden zu unterstützen, das könnenunserem Stand mit Spenden zu unterstützen, das könnenunserem Stand mit Spenden zu unterstützen, das können

v Spielsachen aller Art 
v Plüschtiere oder 
v Kinderbücher  

sein.

Wir werden diese dann nach Geschlecht und Alter sortieren und zu kleinen Wir werden diese dann nach Geschlecht und Alter sortieren und zu kleinen 
Päckchen packen, die dann von unserer Lehrerin zu den Flüchtlingen 

gebracht werden.
Vielen Dank für ihre Unterstützung!Vielen Dank für ihre Unterstützung!

Bildquellen: https://i.ytimg.com/vi/jJd8wsU4lQY/maxresdefault.jpg, http://images.gofreedownload.net/christmastree-with-gifts-12160.jpg, 
http://www.clipartbest.com/cliparts/7ca/Rp6/7caRp6kgi.gif.

Glanzvoller Auftritt der Jahn-Gymnasiasten
Einen überlegenen Sieg feierten die Schülerinnen und Schüler des 
Friedrich-Ludwig-Jahn-Gymnasiums Großengottern bei den Mehrkampf-
mannschaftsmeisterschaften der Thüringer Schulen am 12. 11. 2015 in 
der Erfurter Leichtathletikhalle.
Mit fast 1000 Punkten Vorsprung verwiesen Samira Stumm, Marlene 
Müller, Paulina Boberg, Nelly Fiß, Gustav Wurschi, Julius Lochmüller, 
Nick Schibalski und Max Kalbitz die Gymnasien Ohrdruf und Neuhaus 
am Rennweg auf die Plätze zwei und drei. Zudem gewann Gustav mit 
großem Abstand die Einzelwertung der Jungen, bei den Mädchen beleg-
ten Samira und Marlene die Ränge 2 und 3.
Dieter Facklam
Schulleiter

Do., 10.12.15, Wochentag (2. Woche im Advent)
18.30 Uhr	 Eucharistische Anbetung in Schlotheim
19.00 Uhr	 Heilige Messe in St. Bonifatius Schlotheim (Pfarrer)
Fr., 11.12.15, Damasus I., Papst (384)
06.00 Uhr	 Roratemesse in Bad Langensalza anschl. Frühstück
09.00 Uhr	 Heilige Messe im Caritasheim LSZ
Sa., 12.12.15, Unsere liebe Frau in Guadalupe
08.45 Uhr	 Abfahrt zum Schulsamstag in Bad Langensalza;
09.30 Uhr	 Schulsamstag in Schlotheim für die Klassen 1-6;
16.00 Uhr	 Heilige Messe im Caritasheim LSZ (Pfr. Franz)
18.00 Uhr	 Heilige Messe in Bad Tennstedt (Pfr. Jelich)
18.00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier in Gräfentonna (M. Katzer)
18.00 Uhr	 Pontifikalamt mit Erzbischof Joachim Kardinal Meisner 

in der Klosterkirche Volkenroda
So., 13.12.15, 3. SONNTAG IM ADVENT
10.00 Uhr	 Heilige Messe in Kirchheilingen (Prof. Tiefensee)
10.00 Uhr	 Pontifikalamt mit Erzbischof Joachim Kardinal Meisner 

für ++ Bruno u. Magdalena Richardt in Schlotheim 
(Pfarrer)

10.00 Uhr	 Heilige Messe in St. Marien Bad Langensalza (Pfr. 
Jelich)

Mo., 14.12.15, Johannes vom Kreuz, Ordenspriester, Kirchenlehrer 
(1591) [G]
09.00 Uhr	 Heilige Messe im Caritasheim LSZ (Pfr. Franz)
Di., 15.12.15, Wochentag (3. Woche im Advent)
06.00 Uhr	 Roratemesse in Schlotheim anschl. Frühstück (Pfarrer)
09.00 Uhr	 Heilige Messe im Caritasheim LSZ (Pfr. Franz)
14.00 Uhr	 Adventsandacht anschl. Seniorennachmittag in Schlo-

theim
Mi., 16.12.15, Wochentag (3. Woche im Advent)
16.30 Religionsunterricht der Klassen 7 bis 10 in Bad Langensalza18.30 

Bußgottesdienst und Beichtgelegenheit in Bad Langen-
salza

19.00 Uhr	 Männerkreis in Bad Langensalza
Do., 17.12.15, Wochentag 17. Dezember
18.00 Uhr	 Religionsunterricht der Klassen 7 bis 10 in Schlotheim
19.00 Uhr	 Bußgottesdienst und Beichtgelegenheit in Schlotheim
Fr., 18.12.15, Wochentag 18. Dezember
06.00 Uhr	 Adventliches Morgenlob anschließend Frühstück (Ro-

jahn) Aufstellen von Krippe und Baum
0 9.00 Uhr	 Heilige Messe im Caritasheim LSZ
Sa., 19.12.15, Wochentag 19. Dezember
16.00 Uhr	 Heilige Messe im Caritasheim LSZ (Pfr. Franz)
18.00 Uhr	 Heilige Messe in Bad Tennstedt (Pfarrer)
18.00 Uhr	 Heilige Messe für Lebende u. ++ der Fam. Friedrich in 

Gräfentonna (Pfr. Jelich)
So., 20.12.15, 4. SONNTAG IM ADVENT
08.30 Uhr	 Heilige Messe in Kirchheilingen (Pfarrer)
10.00 Uhr	 Heilige Messe in St. Bonifatius Schlotheim (Prof. Tiefen-

see)
10.00 Uhr	 Heilige Messe zum Jahresgedenken für + Paul Siebert 

in St. Marien LSZ (Pfarrer)
Mo., 21.12.15, Wochentag 21. Dezember
09.00 Uhr	 Heilige Messe im Caritasheim LSZ (Pfr. Franz)
18.00 Uhr	 Andacht in der Median-Klinik Bad Tennstedt
Di., 22.12.15, Wochentag 22. Dezember
09.00 Uhr	 Heilige Messe im Caritasheim LSZ (Pfr. Franz)
09.00 Uhr	 Heilige Messe in St. Bonifatius Schlotheim (Pfr.)
Mi., 23.12.15, Johannes von Krakau, Priester (1473)
18.00 Uhr	 Eucharistische Anbetung und Beichtgelegenheit in Bad 

Lgs.
18.30 Uhr	 Heilige Messe in St. Marien Bad Langensalza
Do., 24.12.15, Wochentag 24. Dezember
16.00 Uhr	 Christmette in Bad Tennstedt (Prof. Tiefensee)
17.00 Uhr	 Krippenspiel und Christmette in St. Bonif. Schlotheim 

(Pfr. Jelich)
17.00 Uhr	 Krippenspiel und Christmette in St. Marien Bad Lgs. 

(Pfarrer)
18.00 Uhr	 Christmette & Krippenspiel in Kirchheilingen (Prof. 

Tiefensee)
Fr., 25.12.15, WEIHNACHTEN, HOCHFEST DER GEBURT DES 
HERRN [H]
10.00 Uhr	 Hochamt in St. Bonifatius Schlotheim (Pfarrer)
10.00 Uhr	 Hochamt in St. Marien Bad Langensalza (Prof. Tiefen-

see)
10.00 Uhr	 Heilige Messe in Gräfentonna (Pfr. Jelich)
Sa., 26.12.15, ZWEITER WEIHNACHTSTAG; STEPHANUS, erster 
Märtyrer [F]
10.00 Uhr	 Heilige Messe in St. Bonifatius Schlotheim (Pfarrer )
10.00 Uhr	 Heilige Messe in St. Marien Bad Langensalza (Pfr. Je-

lich) Kinder aufgepasst! Die Sternsinger ziehen wieder 
los! Fröhlich sein! Gutes tun! Und Kindern in Not helfen! 
Es gibt auch Süßigkeiten.Wer interessiert ist, meldet 
sich persönlich bei Pfarrer Iffland oder bei Gemeindere-
ferent T. Warnecke oder unter Tel.: 03603/842417.

So., 27.12.15, FEST DER HEILIGEN FAMILIE [F]
0 8.30 Uhr	 Heilige Messe in Kirchheilingen (Pfarrer)
10.00 Uhr	 Heilige Messe in St. Bonifatius Schlotheim (Pfr. Jelich)
10.00 Uhr	 Heilige Messe in St. Marien Bad Langensalza (Pfarrer)
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Sie suchen noch  
ein passendes Weihnachtsgeschenk?
Verschenken Sie doch einen Gutschein

Für frisch gebackene Eltern: 
Gutschein für einen  PEKiP-Kurs 
(ganzheitliche Bewegungs-, Sinnes- und (Ken-
nen lernen bzw. Auffrischen der Spielanregun-
gen zur Förderung der altersentsprechenden 
Entwicklung des Babys und zur Unterstützung 
der Bindung zwischen Eltern und Kind)

Für junge und jung gebliebene Paare:
Gutschein für einen Tanzkurs
Grundschritte von Standard- und lateinamerikani-
schen Tänzen sowie Disco-Fox)

Nähere Informationen 
und Gutscheine erhalten Sie im
AWO Familienzentrum
Rosa-Luxemburg-Str. 5
99947 Bad Langensalza
Tel.: 03603 – 891676
E-mail: familienzentrum@awo-lsz.de

Freundeskreis Jugendarbeit & 
Jugendweihe Unstrut-Hainich

Jugendweihe 2016

Termine für die Jugendweihefeiern 2016 
stehen fest!
Bereits im Juni dieses Jahres begann für den Freundeskreis „Jugendar-
beit & Jugendweihe Unstrut-Hainich“ e.V. das neue Jugendweihejahr mit 
Informationsveranstaltungen für interessierte Eltern und Jugendliche der 
verschiedenen Schulbereiche in unserem Kreis. Außer ersten Informati-
onen über den Verlauf des diesjährigen Jugendweihejahres wurden mit 
den Eltern die Termine für die Jugendweihefeiern im Frühjahr 2016 und 
erste Vorschläge der Eltern und Jugendlichen diskutiert, wen sie sich als 
Festredner zu ihrer Jugendweihe wünschen. Bis Ende Oktober wurden 
schon über 300 Jugendliche für die Feiern im nächsten Frühjahr ange-
meldet.
Folgende Termine für die Jugendweihefeiern in den einzelnen 
Schulbereichen stehen nun fest:
26.03.2016 in Menteroda 
Schulbereich Menteroda u. Hüpstedt
16.04.2016, in Bad Langensalza 
das Salza-Gymnasium, Gymnasium Großengottern sowie die Regel-
schulen Weberstedt, Behringen, Bad Tennstedt, Aschara, Gräfentonna, 
Wiebeckschule und die Förderschule
30.04.2016, in Mühlhausen
das Tilesius- Gymnasium, Gymnasium Lengenfeld/St.,  die Th.-Müntzer-
Schule, Forstbergschule, Petrischule,  Förderschulen und Kinderheime 
sowie die Regelschulen  Heyerode, Struth, Ammern und Langula sowie  
das evangelisches Schulzentrum
14.05.2016, in Schlotheim
das Gymnasium und die Regelschule Schlotheim
Zur Gestaltung einer sinnvollen Freizeit stehen den Jugendweiheteilneh-
mern, ihren Freunden und Eltern über 20 Veranstaltungen zur Auswahl. 
Musicalfans können unter anderem eine Fahrt in den Ruhrpott nutzen, 
um sich dort von den Melodien des Musicals „Starlight Express“ oder 
„Phantom der Oper“ begeistern zu lassen. Ferienfreizeiten wie ein Ski- 
und Snowboardkurs, Ferienaufenthalte in Spanien, ein Ausflug nach Dis-
neyland bei Paris, Ungarn, London oder Insel Rügen werden vorbereitet. 
Im Programm sind außerdem Eintagesfahrten zur Gedenkstätte Buchen-
wald bei Weimar mit Besuch des Thüringer Landtages, eine Fahrt nach 

Landratsamt des Unstrut-Hainich-Kreises

Im Landkreis derzeit 899 Asylanten untergebracht

Wie der Fachdienst Migration des im Landratsamt des Unstrut-Hainich-
Kreiseses mitteilt sind mit Stichtag 9. November 2015 899 Asylbewerber 
in Zuständigkeit des Landkreises untergebracht.
Davon befinden sich 227 Menschen in der Gemeinschaftsunterkunft in 
Felchta, 273 in der Gemeinschaftsunterkunft in Obermehler. In Einzelun-
terkünften (Wohnungen) sind im Landkreis 399 Personen wohnhaft. So 
in Langensalza und Thamsbrück 21 Personen, zwei in Flarchheim, 61 in 
Großengottern und 315 im Mühlhäuser Stadtgebiet.
Derzeit werden wöchentlich weitere 50 Personen aus der Erstaufnahme-
einrichtung in Eisenberg erwartet. Sie werden bis auf weiteres in Ober-
mehler einziehen.
Für den Unstrut-Hainich-Kreis ist derzeit eine Aufnahmequote von 150 
Menschen pro Monat bei einer Gesamtaufnahme von 3.000 Flüchtlingen 
für Thüringen festgelegt. Sollten mehr Flüchtlinge kommen erhöht sich 
die Quote adäquat. Der Fachdienst Migration geht davon aus, dass die 
Quote steigen wird. Dafür sind noch Kapazitäten vorhanden und die Un-
terbringung wird u. a. in Bad Langensalza erfolgen.
Mit dem Blick auf die nahe Zukunft kann davon ausgegangen werden, 
dass bis zum Jahresende wöchentlich 50 Personen hinzukommen. „Bis 
zum Jahresende werden wir also bei rund 1.200 Flüchtlingen liegen“, 
sagte Fachdienstleiter Horst Busch.
Landrat Harald Zanker und der Fachdienst Migration bedanken sich bei 
allen erhrenamtlichen Unterstützern im Landkreis, die sich hinsichtlich 
der Integration der Flüchtlinge und der damit verbunden Arbeiten und 
Problemlösungen engagieren.
„Es gibt auch in unserer Region jede Menge Patenschaften, die den Asy-
lanten helfen, sich auf das Leben in Deutschland vorzubereiten. Dazu 
gehören die Unterstützerkreise in Schlotheim, Mühlhausen, Großengot-
tern und Bad Langensalza, was uns als Behörde sehr hilft, denn alle 
Aufgaben sind nicht allein zu stemmen“, so Busch abschließend.

Die Weihnachtstaler sind wieder da
Regionales Motiv – Mühlhäuser Baumeister und Architekt F. A. Stü-
ler
Mühlhausen. In diesem Jahr hatte der weltberühmte Mühlhäuser Bau-
meister und Architekt Friedrich August Stüler seinen 150. Todestag. Stü-
ler entwarf viele international bekannte Bauwerke, darunter das Neue 
Museum in Berlin, die Akademie der Wissenschaften in Budapest und 
das Nationalmuseum in Stockholm. Die Mühlhäuser Museen widmeten 
bereits im Frühsommer zu Ehren Stülers eine Sonderausstellung, die 
Fotografien zu den europaweiten architektonischen Spuren des 1800 in 
Mühlhausen geborenen Baumeisters zeigte.
Jedes Jahr kurz vor Weihnachten stellt die Sparkasse Unstrut-Hainich ei-
nen Weihnachtstaler vor – das gehört zur Tradition. Wie in den Vorjahren 
auch wird der Mühlhäuser Weihnachtstaler mit regionalen Motiven auf-
gelegt. Das Motiv der Vorderseite stellt in diesem Jahr Friedrich August 
Stüler dar.
Mühlhäuser Weihnachtstaler 2015
Material: 	 Feinsilber 999 - polierte Platte
Größe: 	 35 mm
Gewicht: 	 15 g
Preis: 	 36,50 € inklusive Medaillenetui und Zertifikat

Motiv Vorderseite: 	 Motiv Rückseite:
Friedrich August Stüler 	 Kirchenkanzel mit Weihnachtsbaum
Der Mühlhäuser Weihnachtstaler ist limitiert und ab sofort in allen 19 
Geschäftsstellen der Sparkasse Unstrut-Hainich erhältlich.
Sparkassen-Tipp: Aus den Vorjahren stehen noch einige wenige ausge-
wählte Weihnachtstaler zur Verfügung, zum Beispiel die Sonderprägung 
von 1997 mit der St. Petri Kirche.

Mühlhausen, 16.11.2015
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Berlin oder eine Fahrt in den Heidepark Soltau geplant Auch Angebote 
bei denen Sport, Spaß und Nachdenkenswertes im Mittelpunkt stehen, 
wie ein Dinner im Dunkeln, ein Knigge- Kurs, ein Projekt zur Jugendkri-
minalität und Jugendstrafrecht warten auf die Teilnehmer.
Im zwanzigsten Jahr seines Bestehens ist es für den Freundeskreis sehr 
erfreulich, dass immer mehr junge Familien in unserem Kreis das Ange-
bot des Vereins nutzen, Feierstunden zur Namensgebung des Familien-
nachwuchses zu gestalten, um familiären Halt zu festigen und mit Paten 
Wegbegleiter zu bestimmen denen man vertraut und dem Kind mit Rat 
und Tat zur Seite stehen. Mit diesem Jugendweihejahr wurde schon über 
650 Feierstunde zur Namensgebung durchgeführt.
Interessierte Jugendliche oder Eltern können sich erkundigen oder 
anmelden beim Freundeskreis Jugendarbeit & Jugendweihe Un-
strut-Hainich e.V: in
Adresse 	 Telefon/Fax 	 Sprechzeiten
99947 Bad Langen-	 03603/ 81 5663 	 Di.: 16.00 - 19.00 Uhr
salza 	 03603/ 81 6683 	 Mi.: 09.00 - 12.00 Uhr
Schulstr. 17 	 Frau Ortmann 	 und nach
Geschäftsstelle 		  Vereinbarung

99974 Mühlhausen 	 Anschluss LSZ 	 1. und 3. Mittwoch im 
Bahnhofstraße 1 	 Frau Domschke	 Monat 
(bei Theresa S.)	  	 17.00 - 18.00 Uhr 

99991 Altengottern 	 036022/ 90644 	 nach Vereinbarung
Feldstr. 01 	 Frau Launer

99976 Anrode 	 036023 / 53566 	 nach Vereinbarung
Keutel 18 	 Frau Thormann

99955 Bad 	 0152 02786006 	 nach Vereinbarung
Tennstedt 
Bahnhofstr. 76 	 Frau Deutsch

99955 Ballhausen 	 036041 / 32105 	 nach Vereinbarung
Feldstr. 18 	 Frau Lippmann

99955 Herbsleben 	 036041/ 42840 	 nach Vereinbarung
R.-Luxemburg-	 Herr Pelz
Str.37 b 

99996 Menteroda 	 036029/ 83671 	 nach Vereinbarung
A.-Bebel-Str. 01 	 Frau Hartung

99947 Tüngeda 	 036254/ 70485 	 nach Vereinbarung
Reichenbacherstr. 2 	 Frau Stoll
Monika Ortmann
Geschäftsführerin

Pflegefachkraft m/w gesucht
Zum baldmöglichsten Termin suchen wir eine Pflegefachkraft m/w für un-
seren ambulanten Pflegedienst.
Wir bieten:
- 	 gutes Betriebsklima
- 	 Tarifliche Vergütung nach AVR der EKMD
- 	 29 Tage Urlaub sowie betriebliche Altersversorgung
Richten Sie Ihre Bewerbung an:
Frau Schröter
Diakonie-Sozialstation „St. Elisabeth“ gGmbH
Bahnstraße 56
99189 Gebesee
Telefon: 0176/45040276
Wir würden uns freuen, Sie in unserem Team begrüßen zu können.


